
Allgemeine
Einsatzhinweise



   1  Der richtige Zitzengummi für Ihre Herde!

Für die Milchproduktion werden weltweit sehr verschiedene Rinderrassen mit starken
Unterschieden in Größe und Form der Zitzen genutzt. 

Zitzengummis sollten nicht zu groß, aber keinesfalls zu klein sein!

Bei zu großen Zitzengummis wird das Zitzengewebe durch das Vakuum stark
überdehnt. Dies führt letztendlich zu Geweberissen und nachfolgender Anlagerung
von Bindegewebe, wodurch die Zitzenkondition und die Melkbarkeit der betroffenen
Tiere erheblich beeinträchtigt wird.
 Zu kleine Zitzengummis verengen die milchableitenden Wege und hemmen den
Milchfluss. 

Im Zweifelsfall sollte der Auswahl des Silicon-Zitzengummis eine qualifizierte
Beratung vorausgehen, die sowohl die Belange der zu melkenden Tiere, als
auch den Anlagenstatus berücksichtigt.

Diese Allgemeinen Einsatzhinweise enthalten wichtige Informationen für Sie.
Bitte sorgfältig lesen und beachten!

Wir empfehlen den aktuellen Mittelwert Ihrer Herde
auszumessen: Um die Zitzengröße Ihrer Herde zu 
bestimmen, können Sie unsere Messschablone und
eine Strichliste (s. Rückseite) verwenden. Anhand
dieses Mittelwerts und anderer Informationen können
wir Ihnen den passenden Zitzengummi empfehlen.

2  Montage

Da durch eine fehlerhafte Montage sowohl die Funktionsfähigkeit, als auch die Lebens-
dauer sehr stark beeinträchtigt und für daraus entstandene Schäden keine Haftung
seitens des Herstellers übernommen wird, muss die Erstmontage des Stimulors grund-
sätzlich von einer fachkundigen Person bzw. unter Anleitung durchgeführt werden!

Silicon-Zitzengummis können ihre Melkeigenschaften verändern. 
Nach 2000 Betriebsstunden oder alle 12 Monate wechseln. 
Zitzengummis können sich in der Melkbecherhülse verdrehen!
Regelmäßig richtige Einbaulage überprüfen.



   3    Vakuumhöhen
Betriebsvakuummeter müssen in jedem Fall geprüft und falls erforderlich justiert werden.
Für die diversen Melkanlagen empfehlen wir bei Einsatz von Stimulor folgende Vakuumhöhen:

                  Melkanlage / Melkzeug                     Vakuumhöhe (kPa)

  tiefliegende Melkleitung und Standard-Melkzeug   

   hochliegende Melkleitung und Standard-Melkzeug

   tiefliegende Melkleitung und Bio-Milker®- Melkzeug

   hochliegende Melkleitung und Bio-Milker®- Melkzeug

   MultiLactor®/StimuLactor®

38 - 41

42 - 45

  36 - 38

39 - 41

34 - 36

• Die Kühe müssen gut angerüstet sein.  
• Beim Ansetzen der Melkbecher müssen die Zitzen und die Euterbasis fettfrei und trocken sein.
• Das Melkzeug sollte gut positioniert und frei unter dem Euter hängen. Als Zeichen einer 
   optimalen Positionierung des Melkzeugs und der Vakuumeinstellung sollte das Melkzeug 
   beim Melken im Takt der Pulsation leicht mitschwingen.  
• Der lange Milchschlauch muss beim Melken gut positioniert sein und darf nicht auf dem
   Boden aufliegen. Für eine optimale Führung des langen Milchschlauches, empfehlen wir
   den Einsatz des Positionsarms Melkmeister.

         4    Empfehlungen zur Melkroutine

         5    Reinigung

         5.1  Melkanlage

Die allgemeinen Voraussetzungen hinsichtlich Wassermenge, Turbulenz, Reinigungs-
mitteleinsatz und vor allem Temperatur (Rücklauftemperatur min. 40°C und für den 
gesamten Temperaturbereich geeignetes Reinigungsmittel) müssen erfüllt sein.
Die Reinigung muss wechselweise mit sauren und alkalischen Reinigungsmitteln erfolgen.
Die Melkanlagenreinigung muss unmittelbar nach Melkende erfolgen. Anderenfalls
verringert Fettaufnahme die zu erwartende Nutzungsdauer von Stimulor.

         Eine Kaltreinigung ist auch mit entsprechenden Reinigungsmitteln nicht ausreichend!

Nur siliconverträgliche Reinigungsmittel verwenden! Der Einsatz von ungeeigneten
Reinigungsmitteln oder Silicon-Zitzengummi-Kontaktstoffen (Emulsionen, Dippmittel)
kann die Standzeit des Silicon-Zitzengummis erheblich verkürzen oder den Zitzengummi
vollständig zerstören. Für Schäden, die aus Verwendung derartiger Mittel resultieren,
übernimmt Siliconform keine Haftung.



   ®                
  Stimulor muss regelmäßig auch von außen gereinigt werden. Dies sollte vorzugsweise
  mit saurer Reinigungslösung und einem weichen Lappen oder einer weichen Bürste
  erfolgen. Wir empfehlen den Stimulor - wie jeden anderen Zitzengummi auch - nach
  jedem Melken aus hygienischen Gründen innen wie außen sorgfältig zu reinigen.

        Harte Borsten verursachen Risse!

  Hochdruckreiniger: Mindestens 75 cm Abstand von der Sprühdüse zum Melkbecher
  wahren! Es könnte Flüssigkeit in den Pulsraum gelangen und sich ein Flüssigkeitsfilm
  zwischen Silicon-Zitzengummi und Melkbecherhülse bilden, durch den sich der
  Stimulor-Kopf leicht verdrehen kann.
  In regelmäßigen Zeitabständen muss mit den Fingern geprüft werden, ob sich an den
  Innenflächen des Stimulor-Kopfes Milch- oder Fettrückstände befinden. Milch- und
  Fettrückstände sofort entfernen. Die Ursache ermitteln und abstellen!

        

  Für die optimale Reinigung der verschiedenen Silicon-Zitzengummis ist eine passende
  Spülaufnahme zwingend erforderlich.

  •  Der Durchmesser der Spültasse muss zum
     Durchmesser des Zitzengummis passen. 
     Eine Abdichtung muss gewährleistet sein
     und der Kopf darf nicht gequetscht werden 
     (Abb. A).

  • Der Spülfinger muss kleiner sein als die
     Zitzengummi-Öffnung. Die Zitzegummi-
     Lippe darf nicht geweitet werden (Abb. B).

  • Die Melkbecher sollten nach dem Waschen
     aus der Spülaufnahme entnommen werden,
     damit das Material austrocknen kann und
     sich nicht verformt.

  Diese Anforderungen erfüllt die Reinigungsaufnahme Turbo-Washer ausgezeichnet.
  Sie reinigt den Stimulor nicht nur innen, sondern auch außen am Kopf selbsttätig.

5.2 Stimulor

Spülaufnahmen5.3



7 Spezifische Informationen für Stimulor®
- kurz -

Produktpalette

  Stimulor®     Zitzendicke            Rassen           Teil-Nr.
                                          in mm

N       20         < 21                                        030

S        20        20 - 21                                     151
                               
S        21        21 - 22                                     152 

M       21        20 - 23                                     130

M    21 BM     20 - 23                                     140
             
M       22        21 - 23                                     000

M    22 BM     21 - 23                                     050
 
M       23        22 - 24                                     010
 
M    23 BM     22 - 24                                     060

L        24         24 - 25                                     040

L        25         > 25                                         020

Für extrem kurze Zitzen steht Ihnen SwingLiner®
S20 und S21 zur Verfügung.

 

Jersey

Holstein-Frisian

Red Holstein

Braunvieh

Fleckvieh



Nur Original-Schaugläser für Stimulor 
verwenden (insbesondere kein VacuStop):
 
• für Standardmelkzeug 
• für Bio-Milker®
 
Falls Sie eingesetzte Schaugläser
weiterverwenden, achten Sie bei
der Demontage auf ihre Unversehrtheit!

Eignung der 
Melkbecherhülse überprüfen:

• Keine scharfen Kanten an der
   Schauglasöffnung der Melkbecher-
   hülse und an Flächen, die mit dem
   Silicon-Zitzengummi in Kontakt
   kommen. Zusätzlich ist auf glatte
   Oberflächen der Schweißnähte
   zu achten.
 
• Maße der Melkbecherhülse wie
   abgebildet überprüfen. Dafür den
   Stimulor-Montagestab verwenden!
 
• Die Melkbecherhülsen müssen innen
   sowie außen sauber und fettfrei sein.
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Größe            Anzahl                  Summe

< 20
       
   20

   21
        
   22
 
   23

   24

   25

Strichliste für Ihre Herde

Die Zitzen dürfen nicht stimuliert sein! Unbedingt vor
dem Reinigen, Melken oder sonstiger Berührung messen.

Wir empfehlen nachdrücklich ein
physiologisch verträgliches und
ölfreies Siliconspray zu verwenden.
Sonst kann der Halt der zusammen-
gesetzten Teile beeinträchtigt sein.


